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Weil sie die kürzeste und beste Linie über

8t. H.oiiis, 3Xissoiirl, TTnti.u, Iowa, IVolrnsUnt
Texas, Arkansas, Colo-
rado, New IlXoxieo, Io-eot- a

und California, ist.
Da Ba5rbe!t ist don Stn und hit ff AI.

neue Nahrung zuführen kann. Am 21.
Dezember vorigen Jahres hatte sich das
antisemitische Schneidnlein durch den
Genuß von vier Maß Bier binnen 1$
Stunden in die gehörige Stimmung ver
setzt, um eine That" zu thun; erzog
vor d:n Laden eines hiesigen Kleider
Händlers und zertrümmerte daselbst ein
auf 100 M. gewerthetes Schaufenster
vermittelst seiner Schneiderscheere.
Schneiderlein gesteht heute, daß er sich
nur durch Judenhaß zu seiner That habe
verleiten lassen und vergießt, beim An
hören d?S auf 1 Monat Gefängniß lau-
tenden Urtheils und der väterlichen Er
Mahnung des Präsidenten, künftig seinen
Gefühlen mehr Zwang anzuthun, bittere
Thränen. Die Judenhetzer in Wort
und Schrift wird das Schicksal eineZ
solchen armen Teusels natürlich nicht
hindern, ihr frommes Geschäft mit un
geschwächten Kräften fortzufetzen.

Trier, 2. Febr. Vor etlichen Wo
chen vereinigten sich hier mehrere Kunst
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alten Töchterchens, das sich wie ein ver-schüch- tert

Vöglein in ihrenSchooß schmieg
te.

.Geh, Jansen," sagte da die Wirthin
nach einer Weile, als fühle sie sich durch-schaue- rt

von der Plötzlich eingetretenen
Stille, spiel 'uns noch ein Lied, sollst
auch die Zech am Sonntag dasür frei ha-de- n."

Der Jansen griff nach der Geige, es

waren nur ein paarAccorde, die sein Bo-

gen den Saiten entlockte, aber die klangen
so seltsam wild, daß den Hörern schauerte,
daß das zehnjährige Mädchen mit dem

leisen Ausruf: Mutter, Mutter," sich an
den Knieen der letzteren anklammerte und
daß der Scheercnschleifer auf der Bank
zusammenfuhr und stöhnte wie aus fchwe-re- n

Träumen.
Das ist einmal wahr, Buckliger, spie-le- n

kannst Tu." lachte der Görner, aber
nach Deiner Geige, so schön Du auch
spielen magst, tanzt doch all Deiner Leb-ta- g

keine Dirn, da bin ich ein anderer
Gesell; jühr keinen Bogen und weiß nicht
auf den Saiten herum zu streichen wie Du,
und doch tanzen alle Weiber nach meiner
Geige und die Ehristel im Pfarrbof erst
recht!"

Das ist nicht wahr, eine ganz ver-däm- mte

Lüge ist das," schrie der Wer-n- er

Hans, plötzlich aus der gewitter-schwüle- n

Ruhe, 'die den ganzen Abend
über ihm gelastet, zum Leben erwa-chcn- d.

Was ist's, sag's noch einmal.wenn Du
den Muth dazu hast," rief der Görner mit
unnatürlicher Ruhe.

Ob ich den Muth dazu habe? Ja-
wohl, Görner, den hab ich, und so lang
ich noch eine Zunge im Gaumen be-sit- ze,

werd ichs Dir zu Gehör sagen, daß
Du eitler Prahlhans bist, der selbst
den Ruf seiner Liebsten nicht heilig hält
und ihn großmäulig an den Pranger
stellt."

Sollst recht haben," cntgegncte der
Görncr, sich iah erhebend, während er mit
einem kräftigen Faustschlag den Hut mit
der nickenden Spielhahnfedcr tief in die
Stirne drückte, jo daß nur noch die schwar-ze- n

Augen unter der 5krcmpe hervor wie
irre Blitze züngelten.

Sollst recht haben, Werner, und eine
Wette geh ich ein mit Dir und zwar gleich
aus dcr Stelle. Wenn ich jetzt in der
Rächt an dcr Ehristel ihr Fenster kkopf
und sag' : Ehristel, steh auf und komm
mit mir, schwören thu ich Dir, daß sial-le- ö

dahinten läßt, und sie nicht erst lange
fragt, ob's in die Hölle oder in den Him-m- el

geht, denn so 'ahr ich Fritz Görner
heiße, weder dem Herrgott noch'dem Tcu-fe- l,

sondern mir gehört der Ehristel ihre
Scel, und davon kannst Du Dich überzeu-ge- n

heut Rächt noch in dcr Mitternachts-stund.- "

(Fortfltzung folgt.)

Dentscho Lokal - Nackriclit u.

Bon d e'r E i d e r, 29. Jan. Ein
erschütternder Unglück-sa- ll hat sich heute
auf der Eider bei Friedrichstadt zugetra- -

gen, indem das von der holsteinischen
Grenze nach Friedrichstadt abgelassene
Postsährboot in Folge des heftigen
Südweststurmes kenterte, wobei leider
die fünf Jnsaffen des Bootes ihren Tod
in den Wellen fanden. Es sind dies:
der Postbeamte Bardt, Omnibussuhr
mann Brühn, Musikus Muller, Schüler
Gurtz. sowie der Fährknccht. Die Leichen
der Unglücklichen sind nicht gesunden.
Das Poflsadrboot wurde zum Anschluß
an den von Friedrichsstadt abgelassenen
Frühzug in Verbindung mit der Post
von Lunden abgelassen. Die im Boot
vorhanden gewesene Post soll gleichfalls
verloren sein.

Oldenburg, 27. Jan. Gestern
entschlief hier im 77. Lebensjahre der
Geheime Oberkirchenrath und Oberhos-predige- ?

Dr. Nielsen. Der Verstorbene
war in Rendsburg geboren ; er studirte
in Kiel und Berlin. Seinen ersten

WnlungskrelZ als Prediger fand er in
Sarau in Holstein, 1840 wurde er als
Mrchenpropst zu Hütten und Pastor zu
Friedrichsberg in ' Schleswig berufen.
1848 zum Superintendenten für Süd- -
schleswig. Von 1853 bis 1879 beklei-öe- te

er, nachdem er bereits einige Jahre
als Superintendent des FürstenthumZ
Lübeck un oldenburglfchen Kirchendienst
virksam gewesen war, die Stelle des
ersten geistlichen Mitglieds des Ober
VrchenrathS.

Wien, 2. Februar. Die neuclte
That der österreichischen Staatspolizei
ist eine Eonstskation un Mutterlelbe",
wie die jüngste Maßregelung der sozia-listisch- en

Zukunft" von hiesigen Blät- -

iern bezeichnet wird. Der Hergang ist

folgender : Dle Zukunft" wurde emes
schönen Tages consiszirt, ehe noch ein

einziges Exemplar das Licht der Welt
erblickt hatte. Der ausgesandte Polt
zeibeamte nahm die Zeitung in Beschlag
und versiegelte den Satz. Anläßlich die-s- er

ungewöhnlichen Eonstskation erhob
der Buchdrucker gegen tenen Pomade
amten die Klage wegen Verletzung deö
Hausrechtes und MlßbraucheS der Amts
gewalt. Die Klage wurde jedoch von
der Staatsanwaltschaft zurückgelegt, mit
der Begründung, daß der Polizeibeamte
vollkommen richtig vorgegangen sei.
Höchst interessant rn die Begründung:
Es beginne bei Preßerzeugniffen die

Strasbarkeit schon bei dem Setzen und
Beginn des Druckes. Wenn die Behörde
schon vor der Einreichuug des Pflicht- -

Exemplars auf was immer für eine Art
Kenntnin von der StraZdaikett des n

halteS einer Druckschrift erhalte, so sei
eö ihr durch keine Stelle des Gesetzes
verwehrt, auch dte Beschlagnahme vor
her zu verfügen.

M ü n ch e n, 3. Febr. Ein Märty
r:rdes Antisemitismus stand vor dem

hiesigen Landgericht. Der Schneider
geselle Mich. Vitzthum ist trotz seiner
zwanzig Lenze bereits

.
ein entschiedener

.j ,,r ..u v rn;jr. i.ANliiemil , wie er vor oem yucour er-

klärte, und als Schneider hegt er insbe
sondere gegen die Kleiderjuden" einen
äußerst heftigen Grimm, dem er übn
gens, sollte eS ja einmal fehlen, durch die

Lektüre einiger hiesigen Blätter immer
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2 Süd Delawarc Str.f
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S'mk Erzädlung von Oscar Verkamp.

(Fortsetzung.)

Der Bursche rief das laut und trotzig
und als gält's, so recht vor aller Augen
seine Geschicklichleit zu zeigen, so schien-dert- e.

er nun über die Köpfe der Anderen
erst seine Börse, dann das Messer dem

Schcerenschleifer zu und so geschickt und

zugleich spielend verstand der übermüthige
(ejell das letztere zu werfen, baji es a)

zwei Zoll über dein Schleifstein in einen
der zunüchstehenden Kastanienbäume ein- -

bohrte.
Gut aezielt, aber es hätte gehen

können brummte einer; auch dort unten
beim Schleifstein sitzen Leute, Görncr, und
es hat nicht jeder ein 5)erz von Bein und
Stein wie Du, dran jede ehrliche liuge
abprallt."

Der Görner In sulzr nch bei dem

Borwurs zornig durch das krause Haar
und als wär erst iekt der leidige Sa- -

tan in ihm erwacht, so sagte er laut ge- -

nug, um von jedem verstanden zu wer- -
den :

.Schleif mir das Mejjer, fein gut und
blank, Alterchen, mau weiß nicht, zu was
nian's brauchen kann, in einer Zeit, wo

jeder einem ins Her; und in den Beutel
gucken will."

Der chleisstein schrillte, das Herd- -

Teuer in der Küche prasselte noch einmal
auf und erlosch, und die Umsitzenden lach
ten.

.Es gucken Dir freilich eben alle Leute
ins Her;, Görner Fritz-

-, meinte einer
der Jüngeren, mdem er aufsprang und
sich dem Burschen näherte, und das ist

allerdings nicht gerade angenehm, denn
die anderen, nimm's mir nicht übel, die
macht die Lieb milder, aber Dich, Dich
macht sie noch wilder, als Du schon

bist."
Jcht lachte der Görucr ebenfalls höhnisch

auf.
Ja, in, lach nur. Brudermann, haft

auch alle Ursache dazu." neckte der an-der- e.

denn weiß der Himmel, wenn mei- -

ne Jacke alle Abende, die Gott giebt, mit
solch schönen Weidornbluthen überschnell
wäre, wie die Deinige, dann könnt ich

mir doch auch einmal einbilden, die lieben

(5nglein im Paradies hätten ihre Schnee-blüthenbettch- en

über mir ausgeschüt
telt "

Schneeblüthen," wiederholte der Gör--

ner spöttisch,' was ich mir da draus ma- -
che ! Sieh her." saate er, einige der wei
nen Flocken von seinem Aermel

,
pustend,

o Dia) ich ne weg mit einem yaua).
wenn ich ihrer uberdruma bin. (s mochte
zugleich etwas Wegwerfendes und etwas
Anzügliches in diesen Worten des Burs-

chen liegen, denn der Werner Hans, der
bis zu oieem vlugenolla llill uno puim
seinen Groll in sich hinein gefressen,
schlua nun mit der aeballten Faust auf
den Tisch, daß die Lampe hochaufflackerte
und die Kruge schrill aneinander klirrten
und der Jansen erbleichte so jäh, daß sich

sein Antlitz von dem matten schein des

einzigen Lichtes umleuchtet, erdfahl und
aeisterbleich von dem dunklen Hinter- -

gründe abhob, gerade als starre es los- -

geirennl vom sumpfe zugieia) icymerzeni-stel- lt

und drohend herein in die Wirklich
reit. V.

V.
.Es blühen wohl schöne Blumen in dem

Pfargarten l" hob da wieder einer der

Spötter an, als mute das Berhältrnn
des Görner zur Christel endlich einmal so

recht unbarmherzig an's Licht gezogen
werden.

Weiß nicht, ob sie Dir gefallen,"
lautete die kurze Entgegnung des Bur-sche- n.

. 'Jisl, was das Gefallen betrifft, da
ließ ich mich weiter nicht schlecht finden,"
rief der andere, aber weißt," fuhr er

fort, ich hab mir halt sagen lassen, eine
Blume die im Pfarrgarten gewachfen sei,
die bräche sich nicht so leicht, wie eine die
auf herrenloser Haidc erblüht."

Jetzt jah der Görner aus und es war als
schlängle sich ein Blitz aus seinen schwarzen

Feueraugen über die Anwesenden hin, als
er mit finster zusammengezogenen Brauen
erwiderte :

Dem Görner Fritz wächst nicht leicht
ein Kruut zu hoch, das merk Dir, und
wenn er's haben will, so bricht er's
eben."

Der 6ieiger hatte sich bei den letzten
Worten vorgeneigt, wie aus einer Betau-blln- g

erwacht und sein Haupt berührte fast
die Tischplatte und seine Rede klang rauh
und ciniönig als er nun leise frug, fast
ohne die Lippen zu regen: Und wenn sie

gebrochen V
iarr," lachte der Görner, dann steck

ich sie eben ins Knopfloch bis sie ver-well- t."

Und wenn sie verwelkt ist?" tönte
die Stimme wieder herüber, und diesmal
noch leiser und schattenhafter, als das al.

Dummkops," lautete die unwirsche
Entgegnung, dann wers ich sie naturge-ma- ß

auf die Straße und schaue mich um
eine andere um, wenn Du' denn partout
wissen willst."

Die Lust lastete ordentlich schwül über
den Anwesenden, nach den letzten Worten;
der Schleisstein schrillte noch einmal krei-schc- ud

auf und verstummte, der Schccren- -
schleife? warf sich auf die Bank, die längs
des Hauics hinlief und ,oa die Mük über
Gesicht und unter den dicht verzweigten

v st.n- - voiiuiicii ucc öluuanienoaume, oa silmmer-t- e,

wie glimmernder Posphor, das Mef- -
er des Corner durch's Dunkel, das auf

dem Tisch lag. der zunächst dem Schleifstein
UslNO.

Es sing an einsam zu werden vor
oer or Nchenlc, die Bauern erhoben nch
einer nach dem andern und warfen im
nrrt i l
xvkggeycn liirrcno Die Zeche aus den
Tisch.

Die drei aber bei derLampe, die blieben
zurück, als konnten ne nicht los von cinan- -
der und als bannte sie ein verhängnißvol
les Etwas an die Stelle; ihnen gegenüber,
unter der Hausthür, saß die Wirthin, ihre
müd herabhängende Rechte lag auf dem

nen sind au S'aHl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zua hat
Schlafwagen. Vassaaiere. ob fie nun Nttl.t,
erster lasse oder Smigranten.Billete haben,
werden durck, uns.'re Passaaienüa? nUn Mass,' i U Ö- - U
befordert.

Ob Sie nun ein Billet tu. trmmaten
sen. ein Ercurs.snöbillet ultr iri,nh in ff orf.
EisenbaHnbillete wollen, kommen Sie, oder
lajruocn ie an

Robt. Emiiiett,
D istritt Passagier.Agknt.

Office : Vandalia.K'baudk. tn Kaua?,w,ff.
lich vom Union.Depot, Indianapolis ebenso
an vie nnterzeicyneien :

G. Sill. Gen'l Sudt. St. Loui,. Ma.
. A. F o r d, Gen'l Pass.-Agt- ., St. LouiS, Mo.

Pan Handle Route,
l'itteburg, Cincinnati St. Louia Railwaf.

Zeit'Tabelle für durchgehende und Lokal'Zugk.
om . Juni 1332 an:

Lüge verlasien daNnion.Texot.Jndptt.,wit folgt:

Etationen. SchnUzg iPoftzua jSchnlljg e.
Abg Jndianavl't l4:3Wm't 11:15 35 f4.10
Ank.Eamb'gCit? (5:18 umxR 7:19 :iZ.
0 Richmond 7:20 . 2: . 7:5i , :W.
m Dayton y:i5 . 5:20 . 9:25 ,

Piqua 9:26 4:c , 9:M ,. Urbana !i0:2 . .S:24 , 10:20 .
EolumbuS.... ;i2:oi . 7:2j ,
Newark u:d.vjirn . l:i Bm
Cteubenville. 5:35 5:i0 ,

m LLheeiing :l 8:3;) ,

m PittSburg ... 7:42 . ti:5c
HarriSdurg... 3:50Cin 2:K)Nm

auiviore .. 7:15 . k:im
Washington. :15 , 6:47

hiladrlvhia 7:ko , 5:20 .
m New?)"!... 1:15 . 7:25 .. Boston 8:00 JJrn 6:208m

Täglich. t Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S 1 last.. Schlaf, und Hotel.Söag.durch dl, Pltttbvrg. Harrisburg. Philadelphia undew York, ohne Wech.el. lo ein Waaenwechsel

nach Baltimore. Washington und Boston.

ZZah'kanen nach allen Oestliche Städten
inv in allen Hauvt'ahtkarten.BureauS de Westen!und in dem iLtadt.Äu.. Bit ......

V.. ).M(Vt9 1411
Washn gton Ltraße und im Union Depot Bureau.

,u oaoen. sch:aswagen.atten tönnen tmoraus gesichert werden durch xlikation
bkl den Aaentkn t e.,.., ..

" "v.-Mm- v,, Vllll IUI 44 II I II
Depot ju Jnd,anazollS, Jd.
?ame McSrea, Manager.

.
ColumbuS. Odi,äCm w rv Ä L T1 i '. . en.. Paag,er. und rlcket.?gent

PMSdurg...

'
&BBß 1,.11

?&&r
t- -

Eisenbahn --Zeit - Tabcllc.

Ankunft und Abgang dcr Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 24. Dezember 1882.

Kledeland, Colnmbu, Cincinnati und Jndia
napoiiö Cifendahn (ee Line.)

Abgang: Ankunft:
N 51 B ffrt-1.- . 4.35 m 2 t 2 Ci tag 6.5b Bn
Union SlccvN... 6.15 Bm 8 0 iW 3 i .10.50 N
Davton l r.11.05 Bm Union Aceom... 2.45 R

V r ... 7.15 m ., I EtL il 6.05 Rm
EtLr.l0.U M

Bnzhtwood Division, C. C.C.und I.
Abgang täglich. 4.35 m. Ankunft täglich. 4.00 Bm

.15 M 6.00 m
taglich. 7.20 m täglich. 6.55" 9.1- - Bm 100

11.05 Bm 3.05 91m
12.05 S!m 3.45 Nm- 12.55 Nm 6.05 Nm

3.55 Nm täglich. 6.30 91m
6.25 NM täglich. 10.55 m

täglich. 7.15 Nm- viim

Mbi.rg, Cwcinnati & St. Lovii Sifeubahn
NBW Richm See au.
r täglich 4.35 Brn xenom Sonnt. S.5K B$8 Ex auöge NPW BPnornrnenSonnt.11.00 Lm Er täglich .00 Om

R i) Zlcc auSg. C 2 r au.
Sonntag 4.10 Nm Sonntag, .... 5.45 m

NYP5ZB5P NZ) PW & B
S: täglich h.. 5.15 Nm tägl'ch 10L5m

Dayton x cuög Da,ton öi au.
Sonntag 5.15 Bm Sonntag 10.35 m

Chicago Noute 'bist Kokomo.
Shicago Schnell Jnd', Lou.

)ug täg 11 ?5Nm Schnellzug... 3.45 Lm
Ehicago Srxretz.tl. Nm Jndpi' Lou.

Erpreß 3.51 Nm

Terre Haute, Vandalia Sc St.Loui Eisenbahn..
Mail Train 7.30 Bm
Tag div, V 12 35 Nm Schnellzug 4.05 On
Zerre Haut cc. 4.00 Nm Mail und cc... M.00
Paetftk 9t 11.00 Nm Tag rpreß.... 5.00 Na

ttail undSiee... 3.40 Na
Cincinnati, Indianapolis, St. Loui u. Chicago

Eisenbahn. Cincinnati Division.
LLouiöv.JL 3.25 m I Jndianav . 10.05 B
tneinnati cc. 4.Z0 m 5L'vtll r. U.W m

9.Sl PC. A..45 Nm Western j.... 5.35 Nm
4inc. 'iicc lü.i5 Nm etü 5 2

V täglich I u cc. 10.55 N

Lafahette Division.
Peo Burl j. .05m Chic 5 Lou I L.

htcago Dlail p.:2.00 Nm täglich e c u .. 8.35 m
Western r 5.10 Nm Lafarzette cc ..10.35

F L täglich L ail xc. 3.30 Nm
IC 11.35 Nm Sincinnatt cc. 6 40 N

Jeffersonville, Madiso und Jnditnapolik
Eisenbahn.

üd r täg. 4.15 Lm I 5ldLVkadail.lO.0
2 ad vcc... 7.40 Bm 'ZnklhikSr tägIl.15 m
JndMad Mail 4 Nm j) Fir. 6.50 X
Ldend EV täg. Nm Ct ttgü tag 10.45 Um

Wabash, St. Loui & Pacific.
Det L EHie Skail 8.50 m Cht8rta 2.15 91m

l & Ct 2.10 Nm toi KtBi..llJSOa
hi Mich 5j c Det u Eh UaU. 5.50 Nm

C 6.25 Nm Tol u r,tl... 7.20
hiTol SltLgll.40Nn

Jndiana, Dloomington nndWeftern Eisenbahn.
Pac Sru Viail.. 7.45 m Lastern S 9(.
anTkkFL.. 1.30 Nm täglich.... 4.10 Bm

Crawfordv.AkC. 3.50 Nm Cmc Spec 10.5 rn
uer I 9t tägll.15 Nm tlanttc lR. 6.50 S!

Ct. Louis Division.
Vrsildec... 6.30 m I Nacht 4.10 m
Skail u Zag.i. 8.20 m I Mail Tag Sx. 5.45 N

acht l ll.lO Nm j Moresield .See. 6.25 f.rn

Jndianapoli nnd St. Loni Eisenbahn.
rag Lffreß, cc. Z) :x täg
täglich 7.25 Lm cc 4.15 Bm
oft u t L Ex. 7.00 N LocalPaffenger.10.55R
guetfcöi Da,rc'ctägl. 6.45N

täglich u c c.ll.'O Nm

Eincinuati,HatonZcJlldianäpoliiSisenbahn.
Jndp5 StLouik 4.15 m trnnervilleLke 8.45

onerSvilleAc 4.45 Nm ail '2.15 m
Jndpli u St. L. 6.55 Nm Jnd, u :LouiZ10.45N

Jndianaprli und Vincenne Sisenbain.
Mail airo 5 7.30 m I Cincenncl Slce.. 11500
Clncinncl See . 1.(0 Nm Ittatl Satt . 5.10 m

L2geZmit r. c. Leinseffel,ar.
mit Echlas.Wagen.
mit v. Parior??
mit h Hotel.Sar

tnay be sonnd 0TC3IS PAPIR at uko. F.
ltnWFi.T. Jk. i is'

Newspaper Advertleing Bureau 10 Spruch
fetreei, wnere

ler und Kunstfreunde in dem Plane, für
dieses Jahr hierorts eine Ausstellung
von kirchlichen Erzeugnissen der Kunst
und des Kunsthandwerks in's Dasein zu
rufen. Es haben bis heute schon einige
10 hiesige Meister ihre Betheiligung an
dieser Ausstellung zugesichert, noch ein
zelne dieselbe in sichere Aussicht gestellt.
Zwar sollen nur Erzeugnisse hiesiger
Künstler undKunsthandwerker, und zwar
lauter eigene Anfertigungen ausgestellt
werden, die ganze Ausstellung demnach
in erster Linie einen vorwiegend localen
Charakter tragen, indeß wäre gefehlt.
deshalb ein allgemeineres Interesse für
ausgeschlossen zu betrachten; dennabge
sehen davon, daß wir einige Meister hier
haben, o:renjcunstfertlglelt sehr gerühmt
ist, besitzen wir vor allem in unseren Kir
chen, in erster Reihe im Dom, so wun
dervolle Schätze dieser Art, daß schon
diese allein der Ausstellung ein hochinte
rcssantes Gepräge verleihen werden.

Vorsorglich.
Tuchüänüler: Dieses Äeua kann ick

Ihnen bestens emvfeblen : als Rock oder
Hose trägt es sich niemals ab.

Dame : Dann kann ick's nicbt ae
brauchen ; ich könnte ja so nicht einmal
meines Mannes '

abgetragene Kleider
verkaufen.

V ielversprechend.
Köchin (mit der Dame des krauses

bezüglich desEngagements verhandelnde
Na, soweit wären wir also imReinen. . .
Roch Eins, gnädige Frau, Eifersüch
teieien wegen des gnädigen Herrn kann
ich partout nicht vertragen. . .

Rauchen verboten.
Dosten lam militärischen Vulverma

gazin): Sie, gleich thun S' Ihre
Ciaarr' mea ! Scb'n S' denn net. dak
das Rauchen hier verboten is ! V

Herr : Ist's denn hier so gefährlich,
daß man nicht rauchen darf V

Posten : Na und ob! Net amal
schnupfen darf ma'!"

Anbewußte Alliteration.
Professor der Baukunst: ....Der

Viadukt erhält oben eine Balustrade, d'
.nit den die Passage passirenden Pas.
ianten n cbts vasiiren kann."
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Vollmachten
nach Deutschland, Oksierreich und der schwel,

--.1 gefertigt.
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peglaubigungett besorgt.

4 Erbschaften
u. !. w. rromxt und sicher tttkassirt.

Rechsekund oftauszaßkungen

tfjtP Man wknde sich in JndlanapoUi an :

Pdilip Rappaport, Addokat,

!l T.o. d? äd Delaware Straße.
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Dr. August König'S Hamvurger
Brustthee wird nur in Qriginal'Packe-len- ,

Preis 25 Cts., oder fünf Packete
$1. verkaust ; in allen Apotheken zu
haben ode? wird nach Empfang deS

Betrages, frei nach allen Theilen der
Ver.Staatcn versandt. Man adressire:

Tfco Charles ct. Vogeler Co.,
lNichtolger von A. Lozeler k CaJ.

ltimor. Z?ld.
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Die Flasche Samburacr Tropscn
lostet 50 C.'nts, oder fünf Flaschen
$2.00; in allen deutschen Apotheken zu
baben oder werden bei Bestellungen von

$5.00 kostenfrei versandt durch

The Charles ct. Vorjeler Co.,
Nachfolger ,on A. Vogeler & ffoj

Baltimore, II .

The
,ing,sandt

Char
an
esAne Briefmarke A. Vogel et

Co. lNachfoi
von 91. cf.'f r Co.) in altim,re. Md sicher

ftx sich dafür Intcr?strenden, ein Erkmxiar ,e
Jlluftritten

,:::Laeurgn Am!tte.5cnns:::,
für ALL. tisisg rlll'j VOsitloo xoaao wr


